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MUSSE STUNDEN
sind immer angenehm. Doch, wenn
wir solche nicht auf Kosten einer
ungetanenen Arbeit nehmen sollen,
so muss die Arbeit schnell und
leicht gemacht werden können,

wie dies mit

der reinsten Seife, der Fall ist.
842

Pianofabrik

ROßDORF & C—
Gegründet 1847

"tiïÉ ferdpssth Nr. 411.43

Telephon 3748

Rosengartenquartier ZÜI'ich III Rosengartenquartier

Vom Frühjahr 1911 an in Stäfa
Ehrendiplom Mailand 1906

Reparaturen — Sümmaiig — Miete — Tausch

«USSL Slvkioc»
sinö immer ZNASNSilM. vook, wenn
wir sàks niotit sus kosten einer
unssstsnensn Arbeit nebmsn sollen,
so muss öis Arbeit sobnell unö
îeiobt xsmsobt wsrcisn können,

wie riiss mit

6sr reinsten Leise, rlsr fsll ist.
842

I'iuiinlÄdiik

lîMiwlîi â
ksAriiliàsì 1847

kîGà!î^>l^
rslsxlio» 374S

NmWckiWà m kozsiigZfleRMil!»

Vow ?rûkjàr 1911 »n la Ltâks
Ltirsoàlxlow Usilavà 1996

kkDrâlureii — MiWW — lilîck — ssiiîiîb



jSfttfjcrfdjött.
S er SDÏ c it f cfj uttb bie © r b e. ©«§ hiidjiigfte Material, ba® itnfere Grbe

Birgt, ift bie ©teinfotjle. 2Ba§ ift beim eigentlich ©teiriïoïjle, H'ie ift fie entftanbeu unb
— tuirb fie nidjt eine® Sage® berbraudjt fein? ©er Betnunte ßanbe®geologe unb
ißrofeffor an ber ÜBergatabemie gu SBerliit, ®r. §enrt) Sßoirmie, fjat fid) biefe grageit
gum i^ema genommen für eine fel)r griinblidfe, in boHenbeter ©prndjc unb popu=
lärer ©arfteltung gehaltene ülBfjaubhtng, bie er im 7. SSanbe bon Jpan® Äraemer®
tbunberboHem ittuftrierten Sßrctdjtfoerte „©er Menfct) unb bie Grbc" beröffentlidjt.
Mit £>ilfe ber iedjnifd) bollenbet reprobugierteu Bilblidjen ®e£terläuterungen tuirb
felBft jebem ßaien baê ©tubium biefer geWift intereffahten unb aïiueïïeit Materie
leidjt unb eine greube fein. — Übrigen® bietet audj ber ^npalt ber übrigen foebcu beim
©eutfcpen SSerIag®|au§ 93ong & ©o„ Serlin SB. 57 (ßieferung 31t 00 Sßf.) erfdfienenen
Sieferungen 120—124 eine reidje gütle be® gntereffanten unb äSertboÖen. ©ie bilben
ben Stnfang be® unter beut Untertitel „©er Mcnfd) uttb ba® getter" erfdjienenen 7.

93«nbe§ unb geigen un®, untcrftüigt buret) ein erftauitlidj reidifjaltige® SBUbennatcrial,
iure ba® geuer al® Sraft», ßid)t= unb SBärmequelte 31t ben grunbtegenbeu S3ebin=

gungen alte® ßeben® gehört.

ira pi/mowNr

So wie die Palme
das auf der Erde wandelnde Tierreich überragt,

fo überragt das aus ihrer Frucht gewonnene
Pflanzenfett Palmin alle tierifeben Fette durcö

feine Reinheit und Güte.
Palmin eignet fich

gleich vorzüglich zum kochen, braten und backst

AAcherschM.

Der Mensch und die Erde, Das wichtigste Material, das unsere Erde
birgt, ist die Steinkohle, Was ist denn eigentlich Steinkohle, wie ist sie entstanden und
— wird sie nicht eines Tages verbraucht sein? Der bekannte Landesgcologe und
Professor an der Bergakademie zu Berlin, Dr, Henry Potonie, hatchich diese Fragen
zum Thema genommen für eine sehr gründliche, in vollendeter Sprache und popu-
lärer Darstellung gehaltene Abhandlung, die er im 7, Bande von Hans Kraemcrs
wundervollem illustrierten Prachtwcrke „Der Mensch und die Erde" veröffentlicht.
Mit Hilfe der technisch vollendet reproduzierten bildlichen Texterlauterungen wird
selbst jedem Laien das Studium dieser gewiß interessanten lind aktuellen Materie
leicht und eine Freude sein. — Übrigens bietet auch der Inhalt der übrigen soeben beim
Deutschen Verlagshaus Bong â Co., Berlin W. 57 (Lieferung zu 00 Pf.) erschienenen
Lieferungen 120—124 eine reiche Fülle des Interessanten und Wertvollem Sie bilden
den Anfang des unter dem Untertitel „Der Mensch und das Feuer" erschienenen 7,

Bandes und zeigen uns, unterstützt durch ein erstaunlich reichhaltiges Bildermaterinl,
wie das Feuer als Kraft-, Lichü und Wärmequelle zu den grundlegenden Bedin-
gungen alles Lebens gehört.

ivo

8o xvie âie
«Zas auk âer Lrâe wanâeìnâe 1'ierreicb überrag?,

so überragt âas aus ibrer krucbt gewonnene
kâsnsenlettbalmin aüe tierikeben bette âured

leine lîeinbeit unâ Lüte.
kaìmin eignet ücb

gleick vor?ügUcb aum kocben. braten unâ baâtà



Zelfers

Hämo-Malz
' Hämatogen und Malzextract.
Ein Nähr- und Kräftigungsmittel für
Kinder und Erwachsene. Gegen Appe-
titiosigkeit, Schwäche, Blutarmut, '

Bleichsucht, Keuchhusten, ^Erkran-
kungen der Lunge und Atmungsorgane.

Amjlich empfohlen.

Preis
^ J Pr.2.75

Di© reicîiste JLi3.swa.lil

yirfjdl

Dauerbrennern
bester Systeme finden Sie bei der

Zürcher Koch- und Heiz-Anlagen A.-G.
unterer Mühlesteg 6—8, Zürich.

heikel's

liàmoâl?
^ismstogen uncl IVIaliextraot.

^in iiskr- unci Krâktigungsmiitel für
Kinkier uni! Lr^vnviisene. Legen Apps-
titloeiglceit, Sckwäoke, Llutarmut/
Msioiisuciit, Keueiiliusten, Lricrnn-
kungen üer lounge unü Atmungsorgans^

ümilioii empfolilen.

?rs!s
^ ^ ?r.2.7S

^>lS

l<N<?kSl-0tzài1 UKÄ

DZUtzslî°ksstzKKGssW
dsstsr S^sisino âu^sv 8is bsi âsi-

^üi-eksp Kock- unä ttkii-^nlagkn K.-K.
«uitvrer 2IiiI»Iv«teK 6—8, ^iirîvl».



S» a tî Sfiuctä S cl II il-1' et r a d) t u 11 g e H. §crau8gege6Ïli bon 3>r,-ô.
(Sdjutibt ($>cnct). £afd)cnàuêôaf>c- Qu Sciiüuanb ge'buubcit ^vetê 1 JJcarf. >beuag

uon
be« jtoifdjen ftaifcré «ureUu« Antonius jutb

su allen leiten al§ eiucê bec fdjöiijtcn Seuïmàlet be8 ïlctlïtfcÇicn Stltertumê tctradjici
warben. 8aI)IIo]e Überfe|ungen uub Sluêgaben in allen eurüjtaifäsen ©prägen legen

Zeugnis ab file biefe Çoïje 2BertfcE)ä|ung, bic Ijeute hneber mefir als je am glçtfeê t|t.
Senn uxtfere fiarr ' geworbenen xeligiöien Stnidjauungen bcbitxjen etnex duffnidjung
unb SBeleljxung burdj eine toiffenfdjaftlidEi Begrünbete, ret:n rtenf^eJWori^ Unb

in ihren SSerfudjen, fidj feft 31t griinben unb tuoljnltdj auSjubauen, jinbet bie iöcobeuie

rtUBerft inertballe, äufeerft lehenêbolle SBerfftüde gerate tm ©totätSmuS mii: ^xntr
traftboKen ÜKoral, ber bie greifet ber ^erfonlidjïext als Jgodpteê gilt, bet aïïer Li-
ïenntniS ifjrer Sebingtïjeit burdj bic ©efamtnatur lute buret) bie -men.ldjltdje ©c*

feïïfdjafi.

Strick- und Häckelwolle
Spezialität: Feinste Hamburger-Wolle
in allen Qualitäten und Farben empfiehlt

H. Corrodi-Hafter vormals fiujer d Co.

Nr. 11 Marktgasse Zürich

Wir sind speziell eingerichtet für feinste Ausrüstung von

Kragen und Manschetten

Waschanstalt Zürich A.-G.

Zürich II
Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

Z"o.r
rationellen Hautpflege

unerlässlich;
Kleie-Extrakt-Präparate.

(Marke Kronrad.)
Für Bäderjund Waschungen geeignet und von ausgezeichneter Wirkung. Aerzt-

lieh empfohlen. Aensserst hillige, einfache Anwendung.
Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfümerien, Badanstalten, so-

wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten Maggi & Cie., Zürich.
Prospekt und Alteste zur Verfügnn«.

M a r k AnrelS S cil b st b e't r n ch t u u ge u. Hcrausgegâ» von Dr,-H.
Schuiidt (Jena). Taschenausgabe. In Leiuìvaud gebunden Preis 1 .bcait. Terlag
von îe Sewstbet'r^tungen des stoischen àiscrs Markus Auàs Äntonius Md
zu allen leiten als eines der schönsten Denkmäler des klastischen Altertums ictrachtet

worden. Zahllose Übersetzungen und Ausgaben in allen cilropaiM)en «pra^u legen

Zeugnis ab für diese hohe Wertschätzung, die heute wieder mehr als ze am Plcchd ist.

Denn unsere starr gewordenen religiösen Anschauungen bediirfen einer Auffrischuiig
und Belehrung durch eine wissenschaftlich begründete,

Modem e
in ihren Versuchen, sich fest zu gründen und wohnlich auszubmwii, findet die Morern

äußerst wertvolle, äußerst lebensvolle Werkstücke gerade im
kraftvollen Moral, der die Freiheit der Persönlichkeit als Höchstes gilt, bei Mer M-
kenntnis ihrer Bedingtheit durch die Gesamtnatur wie durch die menfchliche Ge-

sellschaft.

8triâ- »«à MâàvIIe
Specialität. ?àste Samdurxvr-lVollo
ill alle» cjualitärsll null llarben smxtislilt

». k«rr«ili-»à v«rwà «ujer » <!«.

t^i'. 14 NarktK»88v ^iirià

^Vir sinä sxseisll sillZsrielrtöt Mr ksinsts ^.nsrllstuog von

krage» mà IVlaaseiletten

^aseksnstalt lüriek ^.-K.
II

m all s n ZbuààslLSil.

^ölspilvil i^08. 79 uilà K761.

rationkllsn ttÄUtpflsßlS
unSrlâssiieb»:

(Zlaâv
?rlr LàZllllà WâsàllKSll KseiKllst llllà voll àllSKk2Si«àà lViàll^. L.sr-ir-

lie» swxkolllkll. àllsssrst billige, einkueü« ^nvellàllllZ-.
beeiàu àrck -ills ^xotàsllso, vroZeriell, IDrtllmorie», LàâàllstMeu, so-

à àirellt àrvll à allsinigen llzdrillanteu â üiv., X»ir!<Zî>

.V



Von Aerzten vielfach empfohlene ungemein milde Toïlotteaeife, besondere für zarte
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-
gen, auch Flechten leichterer Natur. Für Kinderpflege unentbehrlich!

Preis 65 Cts. Ueberall erhältlich. F. Kerniger-Bruder, Basel.

Kuranstalten A (Tbl tern am Älbis
ARCHE und LILIENBERG

Aelteste und besteingeriehtete Kuranstalten der Schweiz für
das gesamte Wasserheilverfahren mit Licht - Luhbehandiung

sind eröffnet. —- —
Vorzüglich empfohlen für chronisch Leidende und Erholungsbedürftige. Arzt

im Hause. Individuelle Behandlung. Gute und sorgfältige Verpflegung. Heizbare
Bade- und Gesellschaftsräume. Billige Preise, Frühjahr und Herbst bes. ermäßigt.
Prosp. verlangen.

AerafficAe O/jerfeif/vM# : Privatdozent Dr. A. Bühler, Zürich.
FerwaW««p : Familie Meier-Häfliger.

Thusis Kf. Graubiinden

m ü.

Reizende, staubfreie Lage, waldreich, prächtige Aussicht, angenehmer und
ruhiger Aufenthalt. Pensionspreis inkl, Zimmer und vier Mahlzeiten von Fr. 4,75 an.

Laurenz Lutz.

Weltberühmter Kurort
gegen Gicht, Rheumatismus u.s.w.

Moderner Umbau, Lift.
Pension mit Zimmen Fr. 7 bis 9.

RflGflZ
Hotel St. Galleritoî

Wäscheklammer

„Sturm fest'-
Beste Klammer der Ge-

genwart, rostet nie,
lässt nie vom Seil.
Sollte bei keiner prak-
tischen Hausfrau fehlen.
Zu haben in Cart, von
100 Stück à Frl 3.—
in Zürich bei:

F. Bender, Oberdorf 21, Ad. Byland, Renn-
weg 21, C. Ditting, Renn weg45, G, Egli, See-
str. 4, A. Erpf, Poststr. 12, M. Gal-Fehr, See-
feldstr. 69, Heinr, Ott, Kasinoplatz 37,
A. Preissig, Zweierstr. 109, E. Séquin-Dor-
mann, Sonnenquai 16, J. Stuber, Spitalg.3.

Schwerhörig-1
Die in der ganzen Welt bekannten

elektrischen Hörapparate

„Aurophone"
womit Schwerhörige wieder in den
Stand gesetzt werden, besser zu hören,
habe ich nunmehr in der Schweiz ein-
geführt.

Prospekte, Referenzen und Auskunft
kostenlos. Persönliche Sprechzeit 10
bis 6 Uhr. Telephon 1334.
Peter Schilling, Zürich V

Schönleinstrasse 2.

Rnnm-ilpfîd â.fi Damenkieîderstoffa
VUUI I I IC41S in Wolle, Baumwolle und Seide.

Zürich
Muster und Modebilder zu Diensten. I

Damen- und Kinder - JConfektion
Blousen, Unterröcke,

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massenfertigung in vor-
nehmster Ausführung.

>-on ^öiütsll vislkaed empkodlsns ungsmsin milcle voilottsssiks, dssonäsrs kiir ^srts
smpknâsâms Haut, -mr raàikslsn vsssiti^unA âllsr llmituursindsitsn uncl Lmssodlü-
ASN, »nod VIsedtsn Isiedtsrer àwr. für ltinüerptiege unentbsürlioü!

?rsis 65 vts. vsdsrâll srdâltliod. W', ttc iilizxoi ltrnà?. lîîì^vl.

Xuran8ta!t6n âssoànl^à
unà

L.sltssts umi bksteingeriskà Kni-Anstäsn -Isr Làov kür
às Assmnts ^Vssseriieilvsrfsüren mit divdt - l.ut:bekanci!uog

8»iilck —
Vor/niglied smpkodlsn kür eüronisek deilisn-ie noà Lrkolungsbeüürftigö.

IM Itiiuss. Inäi^iüusIIs vsksnäliillK. vuts unâ sorAkìiltÎAS Vsrpüegung^ vsii-dgre
K-à- nnâ kssellsodaktsriinms. ôllIÍAS vrsiss, ?riidzs.dr ,1116 Ilsrdst dss. srmiiLiAt.
viosp. vorlêinASll.

.4erztt/e^s vde,7e^«»A/ ?riv!>t,1orsnt vr. A. SUKIsr, lüriek.
ver«!att»iîAvêimilis liteier-Hàtliger.

Il>à !(s. Lraubülilikli

m Ü-

lisî/.snàs, stmidkreie V.,As, ^vnlclrsied, xriiedtiZs ^nssiedt, sogonsdinsi nncî
i-uiiigsr àkkliàlt, ?ellâioiisi>rêis iolcd Âmwêt llllâ à Uàkitsii voo kr. 4.7Ü Sll,

I.îtî,I nà.
Usltbkî'ûkmtei' iluî'vîî
ASKSII vieilt, lìdsuillntismus ll. s. rv.

I «>;>:,«l, îl.ilt.
vension mit Kimmen vr< 7 dis 9.Kote! 8t. kaüerhof

Vsàkêîclsmllier

„^tuîmksst"
Leste Xlemwer àer lie-
xenvsrt, rostet ois,
iîtssr ois vom Feil.
Lellte dei ksioer xrà-
tiscdeu Leuskrsu tedleo.
/^n dltdvn io vnrt. von
190 Ltllek à vri 3.—
in Aài<à dei:

L. Leuiier, Vdsr6ort 21, Hü, Lxlsiià, lien»-
vsg 21,6. Littinx, Rsuiirveg4ö, lî. Lxli, Les-
8tr, 4, n. Lrxk, voststr. 12, A. Ksî-Ledr, Les-
kslilstr. 69, Leior. lltt, Xssinopîâtx 37,
11> Lreissix, Zütvsisrstr. 109, L. Zèyà-vor-
wsllll, LonnsoijUîii 16, 1. Ltuder, Zpitalg.3.

Lod^vsäöriK!
vis in <tsr Aîìmzso IVsIt 1>s!<Änntsn

sisdtrissdsn 1IörA.pMro.ts

^àrOpàvNS^
ivomit SediverliorÍAs rvisâor in âon
Lt-iiià gesstiît vorciso, dssssr ^n Iwrsn,
dnds ied iiumnsdr in üsr Sodrvsi^ ein-
g'sküiirt,

vrosxodts, llskorsn^sn unà.Vànnkt
îcostsnlas. vsrsöolieds Lprsod^sit 10
dis 6 vdr. VsIkIko» 1334.
l'vtvi 5< !iil!î»^. ^iirit î! V

Lslidolsinstrssss 2.

l! â.k ^Zm6n^G!àr§îgfftz
I I »»' "> in Molls, Laumvolls uoâ Lsiàs.

^ürick
IVIuster uncl IVIoclebillisr?u vìensten. l

àmeli- à ààr-^àWgg
KIgL8Sl>, lllîksrrô^e.

ReiolidàltiAsts nml »psrtssto às-
tvàdl io LÄmtlieden L.dtsi!nii^sn.

NàssûnksrtigunA in vor-
nelunster ^usküdroog.



©djttellïûdie Uon 23alit. S)5ret§ 1 gr. SBcrlag bon ©mil SBirg, bormalS 3-
3- ©Ijriftett, Slarau.

©te Slerfafferiit Ijat e§ berfiavtbett, in înapper ffjorm geeignete Jtegepte für bie
©djrteïïîûdje in S?orfd)Iag git bringen, ©ine grope ûi'icïe in ber $od)biid)erIileratur
mirb burd) ba§ ©rfdjeinen ber ©djrtelßüdje aufgefüllt. $af Urteil über biefclbc
läpi fid) in ben gtoei SBorten gut unb billig gufammenfaffen.

®ie ©rlfaltung ber Sebenêïraft. ©ine neue ßeljrc born Beben. S3on

®r. Sleittfdjrob. SSerlag bon Otto ©alle in ißerlitt SB. 57. Sßrei§ 4 Sftf.
®a§ S3ucl) enthält oïjrte glneifcl eine gitlle guter ©ebanïen unb Slnregungcn

für jeben, ber gu lefen berfteïjt. ®a§ leitenbe ©efeig beê ßebenf briidt ber iBerfaffcr
folgenbermapen auf: „®af Seben bilbet eine Organifation, inoburd) ef mittelbar
ober unmittelbar bie medjanifcfjen ©efepe ber leblofen SBelt aufgebt, unb fudjt fid)
biefe Organifation gu erljalten."

© p i e I b ü d) e r. SBer in einfamen ©ittnbett fid) mit unterljalifamer ©pielerei
befdjäftigen mill, tnirb gerne nad) einem netten 33üd)Ieitt greifen, baf ipm alierljanb
Stufgaben unb ßöfungen bietet, loie fie betanntlid) mit ©treid)l)ölgd)en mit SSprliebe

aufgeführt ioerbett. ©ine fd)öne SlufluaT)! foldjer Spielereien bietet baf ©d)riftd)ett
„©treid)I)oIgfpieIereien, ßunftftüde unb ©dferge" bon SI. ©gepa (Sterlag bon Otto
SJiaier, in Stabengburg. SßreiS 80 Sßfg.)

jsJDOWT'ON
^ Ballfrisuren

Fr. 1.5« bis S.-

Frau M. Lang
Bahnhofstrasse 90.

Telephon 5524 Telephon 5524

—
Meiner Frau

fehlt nie etwas
zu Hause von
Singer's köstlichen Sjiezialitäteu :

Hygienischer Zwieback, erste Han-
delsmarke, von unerreichter
Güte.

Kleine Saizbretzeli, das Beste
zum Bier.

Kleine Saizstengeli, ausgezeichnet
zum Tee.

Aleuronat-Biscuits (Kraft-Eiweiss-
Biscuits), 4 mal nahrhafter wie
gewöhnliche Biscuits, nahrhaf-
ter wie Fleisch.
Entwickeln Knochen und Mus-

kein, befördern das Zahnen der
Kinder infolge ihres Gehaltes an
phosphorsauren Salzen. Bestes
Biscnits, für jedes Alter. Vor-
züglieher Tourenproviant. Im
Verkauf in besseren Spazerei-
und Delikatessenhandlungen und
wo nicht erhältlich direkter Ver-
sandt ab Fabrik
Schweiz, Breizel- u. Zwieback-Fabrik

Ch. Singer, Basel II.

GEWERBEHALLE
* PcrZiircber KanlenalbanK'

- AUSSTELLUNG •
CompUtiti* Wehnnüme

Solider Ausfüllung

9203815^3 92

Einbanddecken
zu sämtlichen Jahrgängen des „Am
häuslichen Herd" sind zum Preise
von 70 Rp. jederzeit zu beziehen durch
das Bureau der Pestalozzi-Gesellschaft,
Rüdenplatz 1, Zürich I.

Mchttfchat».
Schnellküche von Baltz. Preis 1 Fr. Verlag von Emil Wirz, vormals I.

I. Christen, Aarau.
Die Verfasserin hat es verstanden, in knapper Form geeignete Rezepte für die

Schnellküche in Vorschlag zu bringen. Eine große Lücke in der Kochbücherliteratur
wird durch das Erscheinen der Schnellküche ausgefüllt. Das Urteil über dieselbe
läßt sich in den zwei Worten gut und billig zusammenfassen.

Die Erhaltung der Lebenskrast. Eine neue Lehre vom Leben. Von
Dr. Klein schrob. Verlag von Otto Salle in Berlin W. 67. Preis 4 Mk.

Das Buch enthält ohne Zweifel eine Fülle guter Gedanken und Anregungen
für jeden, der zu lesen versteht. Das leitende Gesetz des Lebens drückt der Verfasser
folgendermaßen aus: „Das Leben bildet eine Organisation, wodurch es mittelbar
oder unmittelbar die mechanischen Gesetze der leblosen Welt aufhebt, und sucht sich

diese Organisation zu erhalten."
S pieIbücher. Wer in einsamen Stunden sich mit unterhaltsamer Spielerei

beschäftigen will, wird gerne nach einem netten Büchlein greifen, das ihm allerhand
Aufgaben und Lösungen bietet, wie sie bekanntlich mit Streichhölzchen mit Vorliebe
ausgeführt werden. Eine schöne Auswahl solcher Spielereien bietet das Schriftchcu
„Streichholzspielereien, Kunststücke und Scherze" von A. Czepa (Verlag von Otto
Maier, in Ravensburg. Preis 80 Pfg.)

à I.5<> là S.-

lîàiìlioksài»«»« î>V.

Dolsxbon 5524 Delspbon 5524
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IVIeinei'
fkKIt NÎK ktWA8

TU Hanse von
Linger's böstliebsn Zpoeialitütsn:
li^gienisetisrIvielisok, erste Lan-

ckslsmarlls, von unerreichter
Crirte.

Kleins LniTbrstTkli, àas Lests
Turn Lier.

Kleine LslTstengeli, ausggTsiebnet
Turn Des.

Aleuron»t-kisouits (Lrakt-Livoiss-
Liseuits), 4 mal nakrbaftsr vis
gsvöboliebs Liseuits, nabrbak-
ter vis LIsiseb.
LntvielrsInLinoebsn uiul Nus-

kein, bskörcksrn rias Salmon cksr

Xinäor infolge ihres (lsimltes an
pdospborsaursn LâlTSn. Lestes
Lisenits, fur jsckss writer. Vor-
Tiigliebsr Doursnxroviant. Im
Verlrsuk in besseren LpàTsrei-
unà Oslilratsssenbancllungsii unà
vo niebt srbkltlieb ckirslrtor Ver-
sanckt ab Labrilr
KdUj^, Lkßl?kl- II.

vk. SlllKvr, lSa»s1 II.

» vsnl-iirckcr KânknsllisnX-

Lomj-lcilêl-^oimràe
^«ticker àzfibwnz

82IWMSWZ 82

Liànààn
TU sämtlichen Jahrgängen ckss „à.m
häuslichen Lorck" sinck Tum Lrsiss
von 75 Rp. jscksrTeit Tu bSTisben ckurcb
à» Surisu à k«àlo»i Ksssllsàit,
RlläsnpIatT 1, Zürich I.



bezieht man am
besten direkt von

J.

i* M »Private 3t. Gallen, Rosenberastraße 55
* ® Muster-Sendungen zu Diensten.

Wolo-Teerbäder
(Empjrol) Trockene Flechten

und

sind ein hervorragendes Heilmittel (auch Waschungen und Be-
tupfungen mit Empyrol). — Befragen Sie Ihren Arzt, wenn
Sie ihn wegen solcher Leiden konsultieren. Wolo-Teerbäder sind
in den Badanstalten erhältlich, das Präparat in den Apotheken.
Prospekt gratis von der Fabrik: „Wolo A.-Gr. Zürich."

bs?iàt mim »m
besten llli-ekt von

1

!à«I«° 8t^S»öN,-!°-°-'d°ri-Iiä Sö

^ — Nustsi-LsnàiivASii Oienstsii. —

V/àleerbâclei'
Irochene flechten
um!

siaà ein lieivorr»gsii6ss Heilmittel (sued ^VàsàvAsii unà Le-
tiipkuoAöii mit iiinpvvol). — LekrâASu Lis Iliisi! ^.r^t, ivsnn
Sis iku ive^en eololisr Leiàsii konsiiltiersa. Mlo-'lkei'bsà siml
in àsn Siilisnstslten si'likltlieli, à»s pi-spseat io àsv àpotkeken.
Liosxckt gvntis von àsi- Lsbrilc: „>V«Iv ì. <zl. Gürtel»."



fitt "gjltflrf flfflcit bas Soften.
Stiibe SSogetueft, cht S3duct in (tntlcbud) tut 3d) lue15 e rIa 11 b, ftic^y einmal auf

einen ïjoljeit Tannenbaum, um bon bort «uë und) beut ©beider gu jettent feljlte aber

mit einem Stritt luib fiel über ben S3aiun fjerurtter, fo öafö er etliche Siippcn_ In ad)

unb aud) fonft übet gugeridjtei bftlag. Xa fam fein 9tad)bar, S>cini Sllojtfgeiiel gc=

beiden, gu iljm gegangen ttub befunbete if)in fein Suiloib, fagte ferner, ïpenn er if)in
folgen iuolle, fo iuitrbe er iljrn gern einen Mat geben, bag er fein Lebtag bon tentent

Saunt mehr fallen iuitrbe.
9Îübe Sogeineft fagte: ,,©ë loärc beffer gcioe|en, Xu Ijat.teft mir bte]en Jtat

gnbor gegeben, elje id) gefallen bin, feitt ift cê gu fpät. _3(ber bici(etd)t tanu td) tlm

für ïitnftige Seiten braudjen." fragte if)it alfo, luaë eë filtern Mat tbare. ia fprad)
ßetui Möbfgeifel: „fsu Sufunft forge bafiir, bafe Xu nidjt fdmetter 6tit tut perunter*
fteiaen al§ int föinauffteigeu, unb fo langfam iuie 2>it I)inanffteißt, )o itetge aitd)

Wieber fjerunieiu SBenn Xu biefe Äünft aniueubeft, »wirft Xu genug tu Xetnem
Sebeit bon feinem Saunt ntcljr falten."

Unb bamit ging er Ijeim, batte il)tu eine pute 3ict)rc flCQcucu.

nervo« und fiorzkranko
sollen keinen Augenblick zögern u. iiilthrt'iUfrs
Malzkaffee zum töglichen Getränk machen. : :

TB-iT 1 1 im iimumwiwirr~——— (/<(/)fö zlus/w/irt/tli/.

.M«« Preist tstfe.

«£»<#£, firîÂi* cft/W/Tron-tfiftr.

GW Mittel segcn das Iatten.
Nüde Vogelnest, ein Bauer in Entlebuch iln Dch!veigei.'l^ud, stieg eiiìnial auf

einen hohen Tmmenbaum. um à dort nus nach dem Speicher zu sehem fehlte aber

niit einein Tritt Und fiel über den Baum herunter, so das) er ^etliche Nippen lnach

und auch sollst übel zugerichtet dalag. Ta kam sein Nachbar, Heim Klöpfgeiiel ge-

heiszen, zu ihm gegangen und bekundete ihm sein Beileid, sagte ferner, wenn er ihm
folgen wolle, so würde er ihm gern einen Nat geben, daß er sein Lcbtag von kcmem

Baum mehr fallen würde. ^Nüde Vogelnest sagte: „Es wäre besser gewesen, Du hattest mir dielen Nat

zuvor gegeben, ehe ich gefallen bin. jetzt ist es zu spät. Aber vielleicht kann ich ihn

für künftige Zeiten brauche»." Fragte ihn also, was es für ein Nat Warp, wa sprach

Heini Älö'pfaeiscl: »In Zukunft sorge dafür, das; Du nicht schnellerhb,st im Herunter-
steigen als im .Hinaufsteigen, und so langsam wie Du hinaufsteigt, 10 geige /mich

wieder herunter. Wenn Du diese Kunst anwendest, wirst Du genug in Deinem
Leben von keinem Baum mehr fallen."

Und damit ging er heim, hatte ihm eine gute ^ehre gegeben.

Nmà mg kmlirsà
Lvllsrr üsiaen ^ugeirkliâ imgorn a. lilatlrrviire» «

M»lsrliatkv« mim tiiglieüoir (Zetränü maolisn. : :

à/ktt't,//,? - /j*kk//k /
às/«/i1'UNA.

I/àt



Gestickte Vorhänge
beziehen Sie am vorteilhaftesten

direkt vom Fabrikanten.
Tüll-, Mousseline- und SpacMelvortiänge am Siiick oder

ahgepasst. — Muserkollektion franko.
H. Mettler, Rideauxstickerei, Herisau.

PIANOS
Harmoniums und Flügel
neu und gebraucht

darunter solche allererster Fir-
men in grosser Auswahl

zu billigsten Preisen
hält stels vorrätig

E. Jecklin. Zürich
Oberer Hirschengrahen 10.

Umtausch und Ankauf
gebraucht. Instrumente jederzeit

zu höchsten Preisen.
Reparaturen Stimmungen

„Ideal"
ist in der Tat Fischer's Sohuh-Créme
„Ideal", denn sie gibt nicht nur
schnellen nnd dauerhaften Glanz, son-
dern konserviert auch das Leder und
macht es geschmeidig und wasserdicht.

Verlangen Sie also bei Ihrem Schuh-
oder Spezereihändler ausdrücklich:
Jdeal". Dosen à 25, 40 und 60 Cts.

Alleiniger Fabrikant: G. H. Fischer,
ehem. Zündholz- und Fettwaren-Fabrik
Fehraltorf. Gegründet 1860.

NB. Guter Artikel für Hausierer.

GUSTAYIASER, SS, ZÜRICH I
Gegründet 1823 Rüdenplatz 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft für feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Rasierapparate Gilette, Star, Rapide.
Rasiermesser - Rasierutensilien - Haarschneidmaschinen

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum
Schleiferei - Reparaturen

gestickte Vorbsngs
boiiiebeu Lis ain vortsübsktsstsu

àirekt vom ?klbrikautsu.
füll-, UMà' mà ZpseRelvliiliziige M RileX ài
ZdWà Nuserboilsktion kiaubo.
». IVIettlei-, WôâUXSl!àrei> ttsi-isau.

?IáIk0S
Harmoniums und?IÜAsI
Qvn unâ Kvdr»aodt

àsrullter solebs silsrerster ?ir-
me» iu Arossvr ^.uswabi

zu billigsten preisen
bait stsls vorrätig

15. 5eàlin, Xiiiielt
Oberer HirsebsriArabsu 10,

Vnàvsà vllâ àkêìvk
Aebrauebt. Instruments ^sàer^sit

-U bvekstsn preisen.
Reparaturen Ltinnnun^en

„làval
ist iu âer let pisebsr's SobnIl-tZrölllv
„lâvàl", ci eun sie xibt nisbt nur
sexuellen unâ âausrtia/ten 6^1an2, sen-
àern konserviert aueìi àas Rsàer unâ
maobt es Zesebmeicli^ unà rvâsssràbt.
Vorlsnxon Lie also bei Ibrem Lobub-
oàsr 8xs2srsibsilàler ausàrûeUieb:

Dosen à 25, 4V unà 6V Ots.
Xilsini^sr Fabrikant: S. S. ?t»oll«r,
obsm. Mnàbol^- unà?c-ttc?arsu-?àbriir
?«dr»Itork. OeArunàst 186V.

M. Outer Artikel kür Hausierer.

KVM? VMK, S-. Äi« I
veßrünäet 1823 KKàNpIà 4 Delexbon5122

8pesiaixesvl,iitt kiir keine Aess«rse>,n,ieà«i»ren
vom ei-àiisn bis sleg-lntöstsn Osors

kasierapparate Ailette, 8tar, kapiÄe.
ttasiei-messek - lîasîei-uìsnsilisn - «aai-sokneillmssokinön

----- ^làvkkkìvlìmssokinsn - MesZei-pukmasvIiinkn Unikum -----
Sobleltervi » kîepsrsturen



Schwächliche, in der Entwicklung oder beim Lernen zurückbleibende

Kinder, sowie blutarme, sich matt fühlende und nervöse, über-
arbeitete, leicht erregbare, müde, frühzeitig erschöpfte Erwachsene ge-
brauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

Str Appetit erwaoht, die geistigen and körperlichen Kräfte
werden rasoh gehoben, das Oesamt-Nervensystem gestärkt.

Nachstehend einige ärztliche
Raum gestattet:

„Haematogen Hommel bewährte
sich auch in der diesjährigen Ferien-
kolonie als ganz unvergleichliches
Kräftigungsmittel von hervorragend
blutbildender Wirkung. Die Zog-
linge nahmen ihr Haematogen sehr

gern. Die günstige Wirkung auf
den Organismus trat nach kurzer
Zeit zutage, indem die Esslust wuchs
und das Allgemeinbefinden sich be-
deutend besserte. Auch heuer konn-
ten wir mit Freuden nach Schluss
der Koloniezeit sehr namhafte Ge-
Wichtszunahmen und vorzügliches
Aussehen bei den mit Haematogen
Hommel bedachten Zöglingen fest-
stellen."

Für die Brtinner Ferienkolonien
der Sektion Brünn des mähr.-schles.

Sudeten-Gebirgs-Vereins,
Der Vereinsobmann:

Dr. Krumphlz.
Der Koloniearzt:

Dr. Lorenz.
„Ich kenne kein Mittel, das z. B.

bei Kindern mit anämischen Zuständen,
mit Rhachitis und Uberhaupt bei in

ihrer physischen Entwick-
lung zurückgebliebenen Kin-
dem so wohltuend und kräf-
tigend wirkt, wie Hömmels
Haematogen. Ebenso vor-
teilhaft wirkt es bei jun-
gen Mädchen in den Jah-
ren der Entwicklung, um
der so gefürehteten Bleich-
sucht vorzubeugen."

(Dr. med. Friedlaender
in Skole, Galizien.)

Warnung tot Mang

Aeusserungen, soweit dies der beschränkte

Verkauf in
Apotheken

und Drogerien.

„Mit Hommels Haematogen machte
ich bei drei Kindern Versuche, die
durch frühere Krankheiten (Schar-
lach und Darmkatarrhe) stark her-
abgekommen und so blutarm waren,
dass ihre Haut einen Stich ins Gelb-
liehe zeigte. Nach zweimaligem Ge-
brauch dos Präparates war der Er-
folg schon überraschend gut. Mein
schwerster Fall, bei einem skrofu-
lösen Knaben, zeigte den besten und
auffallendsten Erfolg. Der Knabe,
welcher früher gar nichts essen und
den ganzen Tag Im Bett liegen
wollte, ist Jetzt lebhaft und lustig,
so dass ihn die Eltern nicht genug
bewachen können."

(Dr. med. Wilh. Fischer,
Herrschaftsarzt in Prag.)

Dr. med. Grekow, Merv (Trans-
kasp. Gebiet) sehreibt am Schlüsse
eines längeren Gutachtens: Daher

begriisse ich in Haematogen Homme!
mit Freuden ein Präparat, das für
unsere Gegend, wo infolge Malaria
viel Blutarmut und Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unschätz-
baren Wert besitzt."

„Ich habe mehreren Pa-
tienten, zum Teil Lungen-
kranken, bei welchen die
Ernährung sehr darnieder-
lag und alles fehlschlug,
Dr. Hommels Haematogen
verordnet und zwar mit
grossartigem Erfolg." (Dr.
med. L. Pflüger in Baden-
Baden.)

Man verlange ausdrücklich
den Namen

Dr. Hommel.

Preis per.Flasclie Fr. 3,25.

lSâwkvdltàv» in àsr Lntvieklung oâsr ksim Lernen zurilekbleibsnàs
^1Z»ck«r, so«is ibiirlàriRrv, sieb matt knklenàe unà »«rvN««, über-
arbeitete, Isiobt erregbare, mûàs, krübzeitig srseböpkts ikrvv»vlR«vlZV gs-
brauobsn als Kräftigungsmittel mit grossem vrkoig

v»r ^ppvttt «rvâvdt, âtv gvlettgvn unà ZrürpvrUodoiz Nirâkt»
î»râs» raaod xolzolboa, âa» vo»»Mt-I?vrvsi»»^»t»iu xoatârkt.

vaebstebsuà einige äiztiiebe
Raum gestattet:

„vaernatogen vonnnol bevàbrts
sieb aueb in àer àissMbrigen Serien-
Kolonie ais ganz unvergleiokliobes
Kräftigungsmittel von bsrvorragsnà
biutbilàenàsr Wirkung, vis 2ög-
linge nabmsn ibr vaernatogen sekr
gern, vis günstige Wirkung ank
àen Organisions trat navb kurzer
2«it zutage, inàsm àis Lsslust «uobs
unà âas L.llgsmsinbsLnàsn sieb de-
àeutsnà ìzssserto. àeb bsuer konn-
tsn vir mit Lreuàsn naeb Lebluss
àsr voloniszeit ssbr nambakts Os-
«iebtszunabmsn unà vorzügiivbes
àsssbsn bei àen mit vaernatogen
vomms! bsàaebtsn Zöglingen test-
stellen."

Lür àis Lrünner Ferienkolonien
àsr Lektion Lrünn àss mäbr.-sebles.

Luàvten-Oebirgs-Versins,
ver Voreinsobmann:

vr. Krunipblz.
ver voloniearzt:

vr. Keren/.
„lob Itsnns kein Mittel, liss z. k.

bei Kinàern mît snämisvken ^ustsnàen,
mit Itkavkitls unà îiberbaupt bel in

ikrsr pb?sisvbsn ^nt«ivk
lung zurückgebliebenen Kin-
àern se «obituenà unà krät-
tigsnà «Irkt, «ie tiommels
ltsemstogen. Lksnso vor-
teiibaft «irkt es bei zun-
gsn ûàâàeben in àsn àab-
ren àsr vntvieklung, um
àer so gskürebteten Llsieb-
suebt vorzubeugen."

(vr. meà. prieàlasnàer
in Lkols, Oalizisn.)

»MW M Mq

Aeusserungen, soweit àies àsr bssebriinktv

V vrtiiìuf tn
áxoàeikvi»

llliàl Vraxerle».

„Nit vommels vaernatogen maebts
ieb bei àrei vinàsrn Versnobe, àie
àurob krilbers vraokbsitsn (Lobar-
iaeb unà Oarmkatarrbo) stark ber-
aìigskommsn unà so blutarm «aren,
àass ibrevaut einen Ltiob ins Oslb-
liebe zeigte. tlaek z«simaiigsm Le-
brsueb ào» Präparates «ar àer Lr
folg seilen iiberrsseiienà gut. Nein
sob«srstsr vall, bei einem skroku-
lösen vnaben, zeigte àsn besten unà
auffsllenàstsn Lrtolg. ver Knabe,
vveivber frUkvr gar niebts essen unà
àen ganzen lag Im Seit liegen
«eilte, ist jetzt lsbkstt unà lustig,
so àass ibn àis Litern niebt genug
bs«avbsn können."

(vr. meà. Viilk. pisvker,
vsrrsobaktsarzt in vrag.)

vr. meà. kreko«, Nerv (vrans-
kasp. Osbist) sebrsibt am Loklusss
eines längeren Outaobtens: Vabvr
degrüsss iob in ltsemstogen itomme!
mit prsuàen ein Präparat, àas für
unsere Ksgenà, «o iniolge Iltalaria
viel klutarmut unà Appetitlosigkeit

vorkommt, ganz unsekätz-
baren Vert besitzt."

„leb babs msbrsrenpa-
tisntsn, zum?sil Lungen-
kranken, bei «sieben àis
vrnäbrung ssbr àarnisàsr-
lag unà ailes keblsvbiug,
Or. vommels vaernatogen
vsrorânst unà z«ar mit
grossartigem Lrkolg." (vr.
meà. b. ptliiger in Laàsn-
lZaàen.)

iitan verlang« ausàrUokIivk
àen tlamsn

Dr. Bommel.

kms ver.Mlüiö kr. Z.8S.
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